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gen Verordnungtn zuwider. die Batzenl inglet—

*r »r1 MuntzSorten ungeſcheuct im Huneen und Wandel angenommen
4. und iausgegeben worden, einige gewinnſuchtige Wucherer, Latut
1

1

Louis d' or gegeben, verſchiedene Kauf euthe ind h abrieanten

d'or gegen Batzen und andere dergleichen verbothene Muntz. Sor
23ten eingewechſelt, und zwey und mehr Groſchen Agio auf einem

auch denen Fuhrund Frachtauch Arbeits Leuten, ingleichen denen he—e

J amten und Bauren vor ihre Denrées. Batzen, Baneriſche; Mum
ſteriſche, Osnabruggiſche, Bareuthiſcht  und andere geringhaltige

181

Muntz-Sorten obtrudiret haben, des Koniges Majeſtat aber in
verſchiedenen allergnadigſten Reſcriptis Dero Magdeburgiſchen

Krieges-und. Domainen-Cammer in nachdrucklichen Terminis
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befohlen haben, dahin zu  ſehen,daß dieſen zum Ruin Deto getreuen
41Ünterthanen  gereichenden Unweſen abgeholffen, die gewiſſenloſr

e 9Wucherer und muthwillige Verachter der Konigl. Geſetze entderket,
uindzur Eidiötmaßigen und dem Befinden nach, anderer exemmpla-

B4riſcher Straffe gezogen werden mogen; Als wird Hochſtgedachter

j. Konigl. Majeſtat Allergnadigſte Willens-Meynung hierdurch
jedermanniglich bekandt gemacht, und ein jeder ernſtlich verwarnet,

weder in denen Stadten, noch auf dem platten Lande des Hertzog

thums Magdeburg fernerhin Batzen und verruffene geringhal—
tige MuntzSorten weiter aufzunehmen, oder im Lande auszugeben,

ſondern die noch im Vorrath habende Batzen und andere ſchlechte
MuntzSorten ſofort aus dem Lande zu ſchaffen, und andere gute und

ciderruffene Muntzſorten herein zu ziehen, auch ſich uberall nach denen

Konigl. Muntz Edicten zu achten, oder zugewartigen, daß nicht nur
nach dem KRigueur ſothaner Konigl. Muntz-Edicte wieder die

Contravenienten verfahren, ſondern auch dem Befinden nach,
felbige uberdemannochexemplariſch beſtraffet werden ſollen. Da
mit auch ein jeder getreuer Unkerthan um ſo vielmehr animiret
werden moge, dem Landverderblichen Wucher einiger gewinnſuch—

tiger Leuthe Einhalt zu thun, und die Batzen und andere geringhal

tige MuntzSorten, wie bißhero verſchiedentlich geſchehen, nach Ver
lauf einiger Wochen nicht wiederum Cours gewinnen mogen; So

wvird ein jeder angemahnet, die Pflichten eines allerunterthanigſt—
getreuen Koniglichen Unterthanen allen andern Abſichten vorzuzie

hen, auf die Contravenienten ein wachſames Auge zu haben,
und ſolche bey der Koniglichen Krieges-und Domainen-Cammer

anzuzeigen, da denn nicht nur ihr Nahme verſchwiegen gehalten,
ſondern auch jederzeit der vierdte Theil von dem confiscirten
Gelde und der dictirten Geld-Straffe in guten Muntz-Sorten ih
nen bezahlet werden ſoll. Da auch inſonderheit die PoliceyReu—
ter und Acciſe- Inſpectores befehliget ſind, wenn ſie jemand

betreten werden, der Batzen und andere verruffene Muntz-Sorten
annehmen oder im Lande ausgeben wurde, ſolche ſo fort zu con.
fisciren, und die Contravenienten bey der Koniglichen Krie—



4.

gesund Domainen:Canmmer anzuzeigen. Als wird jedermann
wernet, ſich deurnn runrer.in keine Wege zu wiederſetzen,

in Entſtehung Kenitentz zur exemplari-
ſchen Beſtraffun anoennuno ges Majeſtat allerunterthanigſt be
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tenn und vor S Veraniwortung zu huten hat. Si
richtet werden  wrn ſilth ulſo ein jeder gehorſamſt zu ach
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enKoigl Pre üßß Krieges und Domainen Samn

5 h
v. Platent Kogeler.al. v. Boden. v. Haſeler. Plesmann Greinert
Muller. Eellarius. v. Beaufort. Burghoff. Nappius. Bittorf.
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